Nutzungs- und Montageanleitung
inkl. Ubergabeprotokoll

[ 110N
oL ARMARKT repapress

Schweizer Absturzsicherungen

Absturzsicherung
Sunline®

Vor Montage und Benutzung ist diese Anleitung sorgfaltig zu lesen.

gepriift und zugelassen nach TUV

EN 795:2012 Typ Eund C AUSTRIA

BAUMUSTER GEPRUFT
EN 795:2012 Typ E/C

19.1.2020, pew; 100751-DE_v20_1.5




[ 11000

Nutzungs- und SOLARMARKT  repapress
Montageanleitung Schweizer Absturzsicherungen
Inhaltsverzeichnis
INNAILSVEIZEICHNIS ...t mmn e e e s s mmn e e e e e s s mmnn e 2
T N | 1 =Y o 1T o 3
N €1 FTaTe | =T T=T TR ] e [T=N o P T4 11 oV S SRN 4
21 Einzelanschlagpunkt (EAP) ..o 4
22 Seilanlage mit End- und Zwischenverankerungen ... 5
2.3 Mindestabstande flr die Planung............oooiiiiiiiii e 8
2.4 Berechnung Sturzraum — Mindestfreiraum zum Boden ...........cccceiiiiiiiiiiiiee e, 9
25 Bauteile / Komponenten SUNINE® ............c.oooiiiiie e 10
3 Montage der ANIAge........ccceeiiiniimiiisiiiisr i ————————— 13
3.1 VOIDEMETKUNGEN ...ttt ettt e et e et e e e e nbe e e e eanes 13
3.2 Anfangs-, End-, Eck- und Zwischenbefestigungen bei Seilanlagen ..............cccccceeeeeiinnne. 13
3.3 ToT a] =T =< Tod o1 L1 = PSSP 13
3.4 MONEAGEVOIGADEN ...ttt ettt e e et e e e s ea b e e e e anbeeeeea 16
TYPENSCRIIA ... ———————————————— 16
5  AbSChIUSSArbeiten ... —————— 17
5.1 [T ge Yo Y=Y o o) co) (o] | OO 17
5.2 Anlageplan (ganzes DaCh) ........oouieiiiiii 18
53 UDEIGADE ANIAGE.......c.c.eeeeeeeeeeeeeceeeeeee ettt s s sean s nesesneneaens 19
6 Zulassung und Konformitat SUNIINED .........c.cceccvirreeiinierresirseessessesssesesseessessesssesssssssssssssessssssnns 20
6.1 AN F= LT 0 g To TS 1] (= L= PRSP RPRP 20
6.2 KonfOrmitAtSErkIArUNG ........coooiiiiii e 20
- Y 31 = T ' 21
71 Standardelemente Primeline® montiert auf Grundschiene novotegra®...............ccccccoeveenee.. 21
7.2 Beispiel Seilanlage ohne AttKa ...........ooociiiiiiiie e 22
7.3 Beispiel Seilanlage mit zwei Modulfeldern (IANgs) .........ocueiiiiiiiiiiie e 23
7.4 Beispiel Seilanlage mit zwei Modulfeldern (Seitlich)............cooiiiiii, 23
7.5 Anordnung der KIemmplatten..........oooeiiiiiiiiiieeeeeeeeee et 24
7.6 Hinweise zur BallasStierUng: ...........uuuuiiiiiiiii e eeeaeenbernenenenenenrnrnne 26
7.7 Verteilung der Ballastierung auf mehr als vier Solarpanelen .............cccccooviiiiniieee 27
8 Endmontage Dokument = an Repapress zu SeNden..........oooicciiminiiiniccsssene e 28
REPAPRESS AG 100751-DE_v20_1.5 Seite 2

Palmensteg 4 * 8580 Amriswil ® Telefon 071 414 42 42 * info@repapress.ch ®* www.repapress.ch



[ 1100
Nutzungs- und el repapress

M O n ta g e a n I e itu n g Schweizer Absturzsicherungen

1 Allgemeines

Das horizontale Seilsicherungssystem Sunline® ist eine Kombination des nach EN795:2012 Typ C
zertifizierten Seilsystems Primeline® von Repapress, Amriswil/Schweiz und dem Photovoltaiksystem
novotegra® von BayWa, Miinchen/Deutschland und besitzt eine Baumusterpriifbescheinigung mit
der Nummer 1928-2001-PSA19-065-Z. Die Absturzsicherung Sunline® entspricht den Anforderun-
gen der EN795:2012 sowie den Anforderungen der PSA-EU-Verordnung 2016/425.

Das System besteht aus einem waagerecht (bis max. 5° Neigung) gespannten Edelstahl-Sicher-
heitsseil (1.4401) @8 mm sowie aus Zwischenhalterungen und Kurven, welche tber Klemmplatten
in regelmaBigen Abstanden an die Unterkonstruktionen des Photovoltaiksystems befestigt werden.
Zwischenhalterungen und Kurven kdnnen von speziellen Seilgleitern problemlos und ohne Lésen
der Sicherung Uberfahren werden. Zum Schutz von Material und Benutzer wird ein Falldampfer mit
in das System integriert, der die anfallenden Krafte im Falle eines Sturzes auf ein vertragliches Mal}
reduziert. Die Seilenden werden auf Pressfittinge gepresst und mit einem Spannelement gespannt.
Das Seilsicherungssystem Primeline® ist nach EN 795 Klasse C und CEN/TS

16415 geprift und durch die SUVA Zertifizierungsstelle, Rosslimattstrasse 39, Suva
6002 Luzern (Baumusterprifbescheinigung Nr. 6986.d) zertifiziert.

CERTIFICATION

»  Alle Personen, die mit der Montage des Seilsicherungssystem Sunline® betraut werden, miissen
vor Beginn der Arbeiten diese Anleitung gelesen und verstanden haben. Des Weiteren missen
diese Personen durch den Hersteller Repapress registriert, geschult und zertifiziert sein. Die An-
weisungen in dieser Anleitung sind zu beachten und einzuhalten.

» Fur die Montage und Benutzung des Seilsicherungssystems sind alle aktuellen Gesetze, Verord-
nungen und Richtlinien der BG / SUVA fiir gesichertes Arbeiten einzuhalten.

+ Das Seilsicherungssystem Sunline® darf nur mit originalen Bauteilen des Herstellers Repap-
ress montiert und betrieben werden. Die Kombination mit Bauteilen anderer Hersteller kann die
Sicherheit des gesamten Systems beeintrachtigen.

Die Produkthaftung wird in solchen Fallen von Repapress oder BayWa sowie von den autori-
sierten Handlern abgelehnt. Dabei verfallt die Zulassung, da das Seilsicherungssystem als gan-
zes System gepruft und zugelassen ist. Die Haftung geht somit vollstandig an den Verursacher
uber.

« Das Seilsicherungssystem Sunline® muss mindestens jahrlich vom Hersteller Repapress oder
von einem von Repapress zertifizierten Sachverstéandigen, auf die Einsatztauglichkeit Gberprift
werden. Die Sicherheit des Benutzers ist direkt von der Wirksamkeit respektive der Einsatztaug-
lichkeit der Anlage abhangig.

» Die Absturzsicherungsanlage (s. Typenschild unter 4.) und die Seillaufer weisen Chargen- oder
Serienummern zur Identifikation und Rickverfolgbarkeit der Herstellung auf.

» Die Kontrollkarte ist vom Bauleiter der Montagefirma vollstandig und korrekt mit einem unaus-
I6schlichen Stift deutlich auszufiillen. Alternativ kann ein elektronisches Abnahmeprotokoll direkt
in der Anlage- und Wartungsdatenbank (PVS) von Repapress erfasst werden.

» Sollten die Systeme in nicht deutschsprachigen Regionen eingesetzt werden, missen die Bedie-
nungsanleitungen vom Wiederverkaufer in der jeweiligen Landessprache zur Verfigung stehen.

» Das Befestigen am Seilsicherungssystem darf nur mit gepriften Auffangsystemen erfolgen, wel-
che Bandfallddmpfer verwenden, die die Auffangkraft auf maximal 6 kN begrenzen.

» Die eingesetzte PSAgA (Persoénliche Schutzausristung gegen Absturz) muss den einschlagigen
EN Normen entsprechen, das CE Zeichen tragen und Gber eine zusatzliche Kantenschutzprifung
(RfU 11.060) verfiigen. Die Herstellerempfehlungen fir den Gebrauch sind zwingend zu beach-
ten und einzuhalten.

» Es durfen nur EN 360 geprufte Héhensicherungsgerate vom Typ HWS oder HWPS der Firma
IKAR oder gleichwertig, verwendet werden. Diese Gerate sind fur den horizontalen Einsatz zu-
gelassen und verwenden kantengeprifte Stahlseile.

+ Die Fallhdhen missen projektspezifisch Gberpruft werden. Es ist sicherzustellen, dass die maxi-
mal errechnete Fallhdhe nicht groRer ist, als der vor Ort zur Verfugung stehende Freiraum. An
den Enden der Seilanlage sowie bei Einzelanschlagpunkten ist zusatzlich die Mdglichkeit eines
Pendelsturzes zu bertcksichtigen.
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2 Grundlagen fur die Planung

Die folgenden Skizzen zeigen mdgliche Anordnungen der Anschlagpunkte, die mittels spezieller Klemm-
platten mit der Unterkonstruktion des Photovoltaiksystems verbunden sind.

Fir eine mihelose Wartung der Anlage werden Verkehrswege von 0.60 m Breite empfohlen (mindes-
tens aber 0.40 m).

Sunline® wird Ublicherweise bei Dachern mit Dachabschluss eingesetzt. Dieser kann z.B. auch mittels
Kiesauffangleiste aus Stahlblech erstellt werden. Im Ausnahmefall kann das System auch ohne Attika
eingesetzt werden, dies unter der Voraussetzung, dass die mit der Absturzsicherungsanlage gekoppel-
ten Solarpanelen nicht naher als 2.5 m zum Dachrand positioniert sind (siehe Beispiel im Anlagenteil
unter 7.5).

Die Seilanlage selbst muss auf jeden Fall eine Mindestdistanz von 2.5 m zum Dachrand aufweisen
(siehe auch «Mindestabstande» unter 2.3).

Die genaue Festlegung wird von Repapress im Ausfihrungsplan abschliessend festgelegt. Berlicksichtigt
wird unter anderem der vorhandene Sturzraum, die Absturzhéhe und die verwendete PSAgA Ausristung
(inkl. Verbindungsmittel) sowie die drtlichen Gegebenheiten und Randbedingungen.

2.1 Einzelanschlagpunkt (EAP)

Fir einen einzelnen Anschlagpunkt sind total 600 kg Auflast, bestehend aus dem Eigengewicht von vier
Solarpanelen vom Typ novotegra (18 kg/Panele) und 528 kg Ballaststeinen, erforderlich. Die Ballast-
steine (z.B. 24 Gartenplatten 60x40x4cm @ 22 kg) missen auf die Grundschienen der Unterkonstruk-
tion verteilt werden. Dabei kann eine zusatzliche, mittig angeordnete Grundschiene (siehe Bild 2) als
weitere Ballastierungsmdglichkeit genutzt werden. Ausserdem kdnnen zusatzliche Ballastwannen aus
dem Standardprogramm von BayWa verwendet werden. Eine weitere Mdglichkeit ist der Einsatz von
trapezformigen Kunststoffplatten, die mit dem Repapress Befestigungsset an die Grundschiene befes-
tigt und mit Kies belastet werden kénnen (Kiesschiittung von 12 cm Starke entspricht ca. 180 kg/m?).
Der Anschlagpunkt (Klemmplatte und Ose) soll - wie in der Abbildung gezeigt — mittig zwischen der 2.
und 3. Panele fixiert und kann nétigenfalls auch mittels Welle erhoht werden (s. Bild 2).

Einzelanschlagpunkt
niedrig (1) oder erhoht (2)

Bild 2:  Einzelanschlagpunkt (Ost-West Auslegung). Klemmplatte ist immer auf der mit Ballast
beschwerten Schiene mittig zu befestigen (Schiene rechtwinklig zu First).
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Einzelanschlagpunkt

Bild 3: Einzelanschlagpunkt (Nord/Sud Auslegung): Klemmplatte ist immer auf der mit Ballast
beschwerten Schiene mittig zu befestigen (Schiene rechtwinklig zu First).

2.2 Seilanlage mit End- und Zwischenverankerungen

Um einen moglichst hohen Energieertrag zu erhalten wird die vorhandene Dachflache typischerweise mit
einer maximal moéglichen Anzahl von Solarmodulen belegt. Das Sunline® Absturzsicherungssystem wird
deshalb so ausgelegt, dass eine optimale und nutzerfreundliche Wartung des Daches ermdglicht wird.

Die Seilanlage Sunline® kann unter Beachtung einer maximalen Feldspannweite von 8 m mittels Zwi-
schenanschlagpunkten beliebig erweitert und Uber mehrere unabhangige Solarfelder verbunden werden.
Dabei missen diese Solarfelder nicht notwendigerweise tUber Grundschienen gekoppelt sein (siehe Feh-
ler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.). Bei der Konzeption der Sunline® sind folgende
Randbedingungen einzuhalten:

e Start- und Endanschlagpunkte (Spann- und Endterminal) sind analog einem Einzelanschlagpunkt
(siehe unter 2.1) zu konzipieren und erfordern demnach je 600 kg Auflast! fiir vier gekoppelte
Solarpanelen?.

e Die Anzahl Start-, Eck- und Endverankerungen multipliziert mit 600 kg ergibt das Gesamtballast-
gewicht, mit dem ein (gekoppeltes) Solarfeld belastet werden muss.

e Die optimale Spannweite von Anschlagpunkt zu (Zwischen-) Anschlagpunkt betragt 6-8 m.

e Klemmplatten dirfen nur auf die mit Ballast beschwerten (und in der Regel rechtwinklig zum
First verlaufenden) Grundschienen befestigen werden.

Ausserdem gelten die Ublichen Randbedingungen fir das novotegra Flachdachsystem Il (Ost-West
oder Nord-Sid Auslegung), insbesondere:

e Dachneigung 0-5°
e Flachdacher mit und ohne Attika
¢ Anlagenabstand zum Dachrand (ohne Attika mit Absturzsicherung) = 2.50 m

" Dies ist ein Mindestwert aus Eigengewicht der Solarpanelen inkl. Unterkonstruktion (1), dem erforderli-
chen Ballast aus Absturz gemass dieser Anleitung (2) sowie dem berechneten Ballast aus dem Lastfall
Wind (3) aufgrund der statischen Berechnung.

Der Lastfall «Absturz» wirkt normalerweise unabhangig vom Lastfall «Wind».

2 Eine Verteilung des Ballastgewichts von 600 kg ber die 4 Solarpanelen hinaus muss von Repapress
Uberprift und explizit freigegeben werden. Die Ballastierung erfolgt immer so nahe am Anschlagpunkt
wie moglich.
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e Anlagenabstand zur Attika (Innenkante) = 0.5 m

Minimale Konfiguration einer integrierten Seilanlage

Detail Ballastierung mit Gartenplatten:

Mittelschiene

Bild 4: Seilanlange Sunline®, welche zwei nicht mit Schienen gekoppelte Solarfelder verbindet.
Klemmplatte ist immer auf der mit Ballast beschwerten Schiene mittig zu befestigen (Schiene
verlauft rechtwinklig zu First).

Anfangs-, Eck- und Endelemente erfordern 600 kg Ballast je Anschlagpunkt.
(z.B. 24 Gartenplatten 60x40x4 @ 22 kg plus Eigengewicht UK und Panelen). Davon kann
die bereits vorhandene Ballastierung aufgrund Windsog abgezogen werden.
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lllustration Platzierung Klemmplatten

min. 2.5m max. 8.0m max. 8.0m

min. 0.5m

min. 2.5m
min. 0.5m

e S R

max. 8.0m

min. 2.5m
min. 0.5m

Bild 5: Die Klemmplatten werden ausschliesslich auf ballastierte Grundschienen befestigt. Letztere
verlaufen rechtwinklig zum First der Solarpanelen. Querschienen, die mittels Blechschrauben
auf darunterliegende Grundschienen verschraubt sind, haben nicht die erforderliche Tragfahig-

keit.
Die Klemmplatten dirfen deshalb NIE auf Querschienen (verlaufen parallel zum First) befestigt
werden.
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2.3 Mindestabstande fiir die Planung

Die Anordnung der Anschlagpunkte (End-, Eck- und Zwischenpunkte) auf der novotegra® Unterkon-
struktion sind wie folgt zu planen:

Dach(innen-)rand

. resp. Absturzkante
min. 2.5m max. 8.0m max. 8.0m
min. 0.5m

min. 2.5m
min. 0.5m

max. 8.0m

min. 2.5m
min. 0.5m

Bild 7: Einzuhaltende Mindestabstande von Seilanlage/Einzelanschlagpunkt zum Dachrand / Absturz-
kante und maximale Feldlange

» Die Anschlageinrichtung ist so zu planen und zu montieren, dass das Seil bei einem Auffangvor-
gang nicht in Kontakt mit scharfen Kanten oder anderen Gegenstadnden kommt, welche das Seil
beschadigen koénnten.

» Der maximale Winkel mit dem das Seil an Zwischen- und Eckverankerungen ein- und austritt
betragt 15°. Wird der Winkel Uberschritten, muss ein Kurvenelement verwendet werden.

+ Die Anschlageinrichtung ist entsprechend des Montageplanes zu installieren. Dieser Plan ist im
Gebaude (Zugang zum Dach) sichtbar anzubringen.

» Es st sicherzustellen, dass die maximal errechnete Fallhéhe nicht groRer ist als der vor Ort zur
Verfiigung stehende Sturzraum (= siehe unter 2.4).

» Der Benutzer hat darauf zu achten, dass sein Verbindungsmittel den obenstehenden Dimensio-
nen entspricht, respektive Verbindungsmittel benutzt werden, welche dem vorhanden Sturz-
raum gerecht werden (= siehe unter 2.4).
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2.4 Berechnung Sturzraum — Mindestfreiraum zum Boden?3

Der Freiraum unterhalb des Benutzers muss wahrend der Planung festgelegt und vor Ort Uberprift
werden.

Fir das Seilsystem wird dieser wie folgt berechnet:

A: Horizontale Auslenkung Seilanlage Richtung Dachrand (gemass untenstehender Tabelle)

B*: Lange des effektiven Verbindungsmittels mit max. Lange des aufgerissenen Falldampfers 1.75
m (bei Verwendung eines Hohensicherungsgerates“: 1.0 m oder nach Herstellerangaben).

C: Person (Distanz Fuss bis Riickendse 1.5 m) zuzlglich Sicherheitsdistanz bis zum Boden 1.0 m

6.55m*

Sturzraum

Bild 8: Darstellung zur Berechnung des erforderlichen Sturzraums der Seilanlage

Systemlange Stlitzenabstand Stlitzenhohe | Auslenkung A | Belastung Endanschlag

50m 8m 0 bis 250 mm 2.3 m 8.2 kN

Tabelle 9: Maximale Last- und Auslenkungswerte basieren auf max. Stitzenabstand und max. Per-
sonenanzahl (1+1)

Die maximalen Fallhéhen sind abhangig von Aufbau, Positionierung und Lange des Systems sowie der
verwendeten PSAgA inklusive Verbindungsmitteln.

Komplexere Bedingungen - insbesondere bei gemischten Systemen (Einzelanschlagpunkte und Seilan-
lage), bei unregelmassigen Dachgeometrien und Traufhéhen, und wenn Objekte den Sturzraum beein-
trachtigen (z.B. Balkone) - erfordern eine spezielle Beurteilung und entsprechende Auslegung der Ab-
sturzanlage.

3 Bei Verwendung als Auffangsystem
4 Massgebend sind die Herstellerangaben
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2.5 Bauteile / Komponenten Sunline®

Siehe auch Komponenten des Seilsystems Primeline® von Repapress und des Schienensystems
novotegra® von BayWa. Alle Materialien sind aus V2A, V4A oder feuerverzinkt.

Ubersicht Sunline®:

Komponenten Primeline® auf belastete
novotegra® QE-Grundschienen befestigt

Sicherheitsseil 28 mm (MBK 36 kN)
Repapress Art.# 750008
SM Art# 103.400.435

2-Rollen Seilgleiter von Repapress, abnehmbar
Rep Art.# 750488
SM Art.# 103.400.300

obere Klemmplatte
mit Schrauben 12

- untere Klemmplatte mit

\, Gewinde flir Schrau-

ben @12
Set Klemmplattenpaar mit Schrauben: novoteg ra® Grund-
Rep Art.# 100218 - SM Art.# 103.400.360 schiene

I | 60x40x4 [cm]
it ca: 22 kg/Stlck

Ballastierungsmaterial (1):

z.B. Gartenplatten _
! 50x50x5 [cm]
ca. 28 kg/Stlick

REPAPRESS AG 100751-DE_v20_1.5 Seite 10
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Kompetenz und Komponenten.

Ballastierungsmaterial (2):

z.B. trapezférmige Kunststoffplatten

aus rezykliertem Material (PE)

120x80 [cm] Platte, montiert
an novotegra® Grundschiene
nach Vorgabe von Solarmarkt
GmbH

Set Anschlagése AP 16
Rep Art.# 100256 — SM Art.# 103.400.367

Set Kurvenelement 90°
Rep Art.# 100261 — SM Art.# 103.400.392

Set Zwischenhalter abgewinkelt
Rep Art.# 100255 — SM Art.# 103.400.381

Erhéhter Anschlagpunkt fiir alle Befestigungen mit
Primeline® Komponenten

Set Welle VA2, 620mm:
L =150mm
Rep Art.# 100258 - SM Art.#
103.400.372
L =250mm
Rep Art.# 100259 - SM Art.#
103.400.373
2 3
L O —
€38 b5
2 5
[]
c
(3]
2
= [
c o 2
22 5
S =
Systemfalldampfer
Rep Art.# 750857 - SM Art# 103.400.420
Spannelement mit Toggle und Pressfitting fiir
28 mm Sicherungsseil
Rep Art.# 750861 - SM Art.# 103.400.425
Endelement mit Toggle und Pressfitting fir
28 mm Sicherungsseil
Rep Art.# 750863 - SM Art.# 103.400.430
REPAPRESS AG 100751-DE_v20_1.5 Seite 11
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@12x50mm, A4A, ohne Schaft (untere Klemmplatte):
Rep Art.# 100203 - SM Art.# 103.400.460

. @16x30mm, A4A, ohne Schaft (Zwischenhalter):
6-kant Schrauben, rostfrei Rep Art.# 100247 - SM Art.# 103.400.471

@16x45mm, A4A, ohne Schaft (90° Kurvenelement):
Rep Art.# 100246 - SM Art.# 103.400.472

Sicherungsscheiben, rostfrei @16mm (Verwendung nur fiir Ose, Zwischenhalter, Kurvenelement)
2. B. RIPP-Lock® Rep Art.# 100196 - SM Art.# 103.400.470
REPAPRESS AG 100751-DE_v20_1.5 Seite 12
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3 Montage der Anlage

3.1 Vorbemerkungen

* Fir die Montage des Photovoltaiksystems novotegra® gilt dessen Montageanleitung fiir Flachda-
cher (geschlossen Il / Ost-West Il und Nord-Siid Auslegung).

* Fir die Montage des Seilsystems PrimeLine® gilt dessen Montage- und Nutzungsdokumenta-
tion.

* Diese Montageanleitung beschreibt den Aufbau der Unterkonstruktion auf Dachern mit Folien-
oder Bitumenabdichtung sowie auf Kiesunterlagen und Flachen mit extensiver Begriinung. Als
Grundlage fiir die Anlage sollen die Folien- und Bitumenflachen sauber und frei von Olen oder
schmierigen Materialien sein. Der Nachweis gegen Gleiten der Anlage erfolgt mit einem Reibbei-
wert von u=0.5. Dieser Wert ist vom Installateur vor der Montage zu prfen.

* Zwischen den fir die Absturzsicherung belasteten Grundschienen und der Dachabdichtung sind
Gummischrotstreifen oder PE-Pads vorzusehen (QE Grundschiene).

» Die Bauteile sind schonend zu behandeln. Alle Bauteile sind vor, wahrend und nach der Montage
ausreichend vor Schmutz, Bitumen, Zement und Mértel, Farben etc. zu schiitzen.

+ Beschadigte Bauteile sind nicht zu benutzen oder zu reparieren, sondern missen durch Neuteile
des Herstellers Repapress ersetzt werden.

* FUr die Montage sind alle einschlagigen aktuellen Normen und anerkannten Regeln der Technik
zu beachten und einzuhalten.

» Die Montage ist so zu erfolgen, dass das Seil bei einem Auffangvorgang nicht in Kontakt mit
scharfen Kanten oder anderen Gegenstanden kommt, welche das Seil beschadigen kénnten.

» Es ist darauf zu achten, dass im Bereich der Anschlageinrichtung keine Arbeiten durchgefiihrt
werden, die zu Beschadigungen am System fiihren kdnnten (Schweil’en, Brennschneiden, Me-
tallschleifstaub, ...) bzw. dass die Anlage in solchen Fallen vor diesen Einflissen geschitzt wer-
den muss.

* Fur alle Schrauben missen Edelstahlschrauben verwendet werden (V2A, Festigkeit A70).

+ Das Seil darf maximal 15° Richtungsabweichung von der Flihrungsachse des Zwischenhalters
aufweisen.

* Vor der Montage muss das Montagesystem mit den fiir das Bauvorhaben anzusetzenden Belas-
tungen gemass den nationalen Normen statisch berechnet werden. Montagerelevante Angaben
(z.B. erforderlicher Ballast) werden durch die statische Berechnung von BayWa (Windsog) und
Repapress (Auflast fir Absturzsicherung) im Ausfiihrungsplan verbindlich festgelegt.

» Die zulassige Dachneigung fiir den Einsatz des Montagesystems gemass dieser Montageanlei-
tung betragt 0 bis 5°.

» Bei Gefahr von Wasseransammlungen und bei Verunreinigungen infolge Frosts soll die Anlage
nicht verwendet werden.

3.2 Anfangs-, End-, Eck- und Zwischenbefestigungen bei Seilanlagen

Die Endbefestigungen (Anfangs- und Endterminal) sowie die Eck- und Zwischenverankerungen sind
gemass untenstehender Anleitung in Abschnitt 3.3 auf die Sunline® Klemmplatten zu be-

festigen. Alle Anschlagpunkte, ausser die Zwischenverankerungen, erfordern eine Ballastierung von je
600 kg (gemass 2.2).

3.3 Montageschritte

Die Klemmplatten sind jeweils auf novotegra® QE-Grundschienen, die rechtwinklig zum First verlaufen,
zu befestigen. Alle Sunline® Komponenten (2 siehe 2.5) werden direkt auf die obere Klemmplatte ge-
schraubt. Wo das Seil in Konflikt mit der Ballastierung kommt, kdnnen die dusseren Lécher in der Platte
verwendet werden. Die Seillinie kann zusatzlich mittels Wellen um 150 mm oder um 250 mm angehoben
werden.

e Edelstahlgewinde missen geschmiert werden.
e Alle Elemente des Absturzsicherungssystems mussen fir die Kontrolle zugénglich bleiben
(siehe auch Anforderungen fir Schlusskontrolle im Abschnitt 5.1)

Ausserdem gelten die Hinweise in Abschnitt 2.2.

REPAPRESS AG 100751-DE_v20_1.5 Seite 13
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Schritt 1 (Solateur)

&l Anordnung der novotegra®
Grundschienen gemass Verlege-
plan

Schritt 2 (Solateur)

Positionieren der unteren Klemm-
platten gemass Verlegeplan fiir die
Absturzsicherung

Schritt 3 (Solateur)
3a 3b 3c

Anfangs- und Endverankerung Zwischenverankerung Zwischenverankerung/Umlenkung

Montage der Gewindedsen Montage einer Zwischenhalte- | Vormontage eines 90°- Kur-

(AP16) auf die obere Klemm- | rung auf die obere Klemm- venelementes mittels von un-
platte mittels von unten einge- | platte mittels von unten einge- ten eingeflhrter und mit RIPP
flhrter und mit RIPP Lock® flhrter und mit RIPP Lock® Lock® Scheibe gesicherter
Scheibe gesicherter M16 Scheibe gesicherter M16 M16 Sechskantschraube und
Sechskantschraube: Sechskantschraube: dazwischenliegender (Ab-
stands-) Mutter M16:
e Ohne oder mit Vormontage e Ohne oder mit Vormontage e Vormontage
e Anzugsdrehmoment 125 Nm e Anzugsdrehmoment 40 Nm ® Anzugsdrehmoment 125 Nm

v

Schritt 4 (Solateur)

Verschrauben der (vor-) mon-
tierten oberen Klemmplatte Drehé“?’lme”t
. aus Seilzug
aqf die untere Klemmplatte auf Grund-
mittels Sechskantschrauben schiene be-
M12: achten.
Querschiene
¢ Anzugsdrehmoment 40 Nm als Ausstei-
fung verwen-
den.
Beispiel 1: flache Seillinie Beispiel 2: erhdhte Seillinie
REPAPRESS AG 100751-DE_v20_1.5 Seite 14
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Schritt 5 (Solateur)

z.B. 24 Gartenplatten
60x40x4

oder

N mit Kies belastete,
trapzeférmige
Kunststoffplatten aus re-
zycliertem PE

Ballastierung:

Anfangs-, Eck- und Endverankerungen werden mit insge-
samt je 600 kg Auflast® geméass vorgegebenem Ballas-
tierungsplan belastet.

Bei engen Verhaltnissen kdnnen novotegra® Ballastwan-
nen fur Gartenplatten oder trapezformige Kunststoffplat-
ten mit Kiesauflast verwendet werden.

Schritt 6 (Repapress) Schritt 7 (Repapress) Schritt 8 (Repapress)
Befestigung der Primeline® Einflhren, Spannen und Pres- | ¢ Anbringen des Typenschil-
Seilkomponenten: sen des Sicherheitsseils des mit Seriennummer der

#8mm gemass Montageanlei- Anlage sowie optional des

Start: tung Primeline® mittels spezifi- NFC-Tags fiir die elektroni-

: ziertem Akku-Pressgerat sche Erfassung der Anlage
1. Spannelement mit ¢ Bereitstellung des
Toggle 2-Rollengleiters und des
PSAgA Materials, inklusive
— Verbindungsmittel und Ab-
Ende: ‘\' ‘ sturzgurte
2. Endelement mit \ ’
Toggle @
3. Systemfalldampfer
PSAgA Set:
Rep Art.# 731129
SM Art.# 103.400.035

5 Umfasst Eigengewicht der Panelen (@18kg), die Unterkonstruktion sowie der erforderliche Ballast auf-
grund des Lastfalles «Absturz» gemass dieser Anleitung.

REPAPRESS AG
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3.4 Montagevorgaben

Fir die Montage der Klemmplatten auf den novotegra Grundschienen sind folgende Vorgaben zu be-
achten:

Horizontaler Mindestabstand zur Dachkante =25m
Empfohlener Stitzenabstand =6-8m
Maximaler Stutzenabstand/Feldlange =8m
Minimaler Stutzenabstand =1.8m

Wichtiger Hinweis:

Die Klemmplatten dirfen nur auf die ballastierten, untenliegenden Grundschienen befestigt werden.
Letztere sind daran zu erkennen, dass auf ihnen die Solarpanelen befestigt sind und dass sie recht-
winklig zum First der Panelen verlaufen!

- siehe dazu lllustration im Anhang 7.5 «Anordnung Klemmplatten»

4 Typenschild

Das Typenschild ist vom Monteur zu erganzen und im Bereich des Systems anzubringen (z.B. am System
oder Zustieg)

Die Seriennummer wird von Repapress vergeben und setzt sich wie folgt zusammen:
PLZ / Jahr / Monat / Tag / Nr.
8580 19 10 23 01

(O -
m 11NN
@ SunLine repapress
Horizontales Seilsicherungssystem

geprifl u Zugelassen nach EN 7952012 Klasse E«C

und
CEN TS 16415 - CEpa0s

Bitte Bedienung: g beach Die Vi dung der Sy erfolgt nur
mit gepriften Auffangsystemen inkl Falldampfern, die den aktuellen EN
MNormen .mnpn:h_cn und das CE Zeichen tragen. Uberschreitung der max.

Werte ist unzuli
Objekt Systemldnge = i m
Max. Anzahl von Benutzem 1 {+1) Personen | Nachsie Uberpridung
Max. Gewicht pro Banutzer 140 KG
Max. Lange Verbindungsmitiel Seilkirzer ,
Mindestabstand zum Boden 65Meter | 40617y
(5.8 m mit HSG gemall =
Mutzungsdokument | 5 m =
Installiert von Repapress AG it
Montagedatum 2311.2019
Serignnummer 858019102301
- /
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5 Abschlussarbeiten

51 Ubergabeprotokoll

e Die Pruf- und Kontrollkarte ist vom verantwortlichen Baustellenleiter der Montagefirma vollstan-
dig mit einem nicht I6schbaren Stift auszufillen. Der Baustellenleiter respektive Montageleiter
tragt die Verantwortung fir die Richtigkeit aller Angaben. Mangel und Abweichungen sind ge-
sondert im Raum fir Vermerke einzutragen.

e Alternative: Erfassung der Anlage im digitalen Wartungssystem von Repapress (PVS).

Priif- und Kontrollkarte fur Sunline® inklusive Primeline®
ja  nein

o Die Anschlageinrichtungen entsprechen dieser Montageanleitung und dem System-
plan von Solarmarkt oder Repapress.

o Die Ballastierung entspricht den Vorgaben im Systemplan (= 600 kg pro Anfangs-,
Eck- und Endelement).

o Klemmplatten sind AUSSCHLIESSLICH auf ballastierten Grundschienen be-
festigt.
Hinweis: Letztere verlaufen rechtwinklig zum First der Solarpanelen. Keinesfalls dir-
fen Klemmplatten auf Querschienen befestigt werden (liegen parallel zum First), die
nur mit Schrauben an untenliegenden Grundschienen befestigt sind.

O
O

U
O

o Im Falle eines Absturzes Uber die Dachkante ist gentgend Freiraum vorhanden.

o Der Abstand der Befestigungen betragt max. 8 Meter (maximale Feldlange).

o Es wurden nur die Originalbauteile der Firma Repapress AG verwendet und gemass
der Montageanleitung montiert.

o Alle Schraubenverbindungen wurden gefettet.

o Alle Schraubverbindungen wurden beziiglich Anzugsdrehmomenten kontrolliert und
wo angegeben, gegen Aufdrehen gesichert (Schraubenkleber, Federringe, selbstsi-
chernde Muttern...).

o Alle Verpressungen sind gemass Montageanleitung Primeline® ordnungsgeman
durchgefiihrt. Die Messwerte betragen 14 mm.

o Die Ubergange des Seils zu den Pressfittingen und Schraubverbindungen sind dau-
erhaft farblich markiert.

o Systemfalld@mpfer sind montiert (bei Systemlangen unter 15 m erforderlich)

o Alle Zwischenhalter und Kurvenhalter sind ausgerichtet und die ganze Anlage auf
optimale Laufeigenschaften und Benutzung gepruft.

O go oo Oojogo
000 oo Uoogo

o Beim zusatzlichen Einbau von Gewichtsanschlagsstiitzen ausserhalb der
Modulfelder:
Wurden Bilder vom korrekten Einbau gemacht?
Wurden die Anschlaghalter und Bilder mit Nummern nachvollziehbar dokumentiert?

o Dem Werkeigentimer/Betreiber wurden folgende Dokumente Ubergeben:

Diese Nutzungsanleitung (1) inklusive ausgefillter Kontrollkarte (2) sowie der Sys-
templan (3)

o Optional: lllustriertes Sicherheits- und Begehungskonzept (4)

REPAPRESS AG 100751-DE_v20_1.5 Seite 17
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5.2 Anlageplan (ganzes Dach)

REPAPRESS AG 100751-DE_v20_1.5 Seite 18
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5.3 Ubergabe Anlage
Zur Ubergabedokumentation gehért dieses ganze Dokument, einschliesslich Kapitel 1 bis 6.

Folgende zusatzliche Dokumente und Anhange gehoéren zu dieser Dokumentation:
......................

Zusatzliche Vermerke zur Anlage:

Ort und Datum der Montage:

Montagefirma:

Unterschrift des verantwortlichen Montageleiters:

Betreiber oder Werkeigentimer:

Ubergeben am (Datum): An (Name Empfanger):

REPAPRESS AG 100751-DE_v20_1.5 Seite 19

Palmensteg 4 * 8580 Amriswil ® Telefon 071 414 42 42 * info@repapress.ch ®* www.repapress.ch



Montageanleitung

[ 1100
Nutzungs- und SOLARMARKT repapress

Kompetenz und Komponenten.

Schweizer Absturzsicherungen

6 Zulassung und Konformitat Sunline®

6.1  Zulassungsstelle

Deutschstrasse 10

1230 Wien
Osterreich

C€ 0408

EN 79 yp E/C

Fiir Primeline® - zertifiziert
nach EN795 Typ C entspricht

—
TUV AUSTRIA SERVICES GMBH TUV der SUVA Baumusterpriifbe-
scheinigung Nr. 6986.d

BAUMUSTER GEPRUFT

TUV AUSTRIA SERVICES GMBH

6.2 Konformitatserklarung

EG-Konformitatserklarung Nr. 200122

Hierrnit erklaren wir, Repapress AG [ 11NN
Palmensteg 4
8580 Amriswil ,‘:ﬁﬁfﬂfﬁf
dass die

integrierte Absturzsicherung Sunline” - eine Kombination aus dem
horizontalen Seilsystem Primeline® und dem Photovoltaiksystem
Novotegra®,

die harmonisierten Narmen

EN 7952012 Typ E/C sowie
PSA-EU-Verordnung 2016/425
erflllen.

Das Absturzsystem ist Gegenstand der Baumusterprifung mit der Prifnummer;

# 198-2001-PSA19-065-2
durchgefiihrt von der Prifstelle

TOV Austria Services GmbH

Deutschstrasse 10

A-1230 Wien

Das Qualitatssicherungssystem mit Uberwachung gemass PSA-Verordnung (EU)
2016/425

TUV Austria Services GmbH
Deutschstrasse 10

A-1230 Wien

[CE 0408]

Integraler Bestandteil dieser Konformitatserki&rung ist die Nutzungs- und
Montageanleitung «Absturzsicherung Sunling®s.

\ . Palmensteg 4
/ LA CH-8580 Amriswil

Peter Waespi, Geschaftsfihrer
Dipl. Bauingenigur ETH/SIA

ZERTIFIKAT NR_: 1 )01-PSA19-065-Z C E R —I— | FI c AT I O N

REPAPRESS AG
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7 Anhang

7.1  Standardelemente Primeline® montiert auf Grundschiene novotegra®
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7.2 Beispiel Seilanlage ohne Attika

Rundumsicherung

min. 2.5m max. 8.0m min. 2.5m
1 ] g
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7.3 Beispiel Seilanlage mit zwei Modulfeldern (langs)

Sicherung des langen Dachrandes ohne Randmodule

min. 2.5m max. 8.0m max. 8.0m

min. 0.5m

min. 2.5m

7.4 Beispiel Seilanlage mit zwei Modulfeldern (seitlich)

Sicherung des kurzen Dachrandes

min. 2.5m
min. 0.5m
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~il =

c| g

£l €
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7.5 Anordnung der Klemmplatten

Richtige und falsche Platzierung

Klemmplatten (SM Art# 103.400.360) dirfen nur auf den mit Ballast beschwerten novotegra
Grundschienen befestigt werden (Solarpanelen sind Uber Stlitzen/Halterungen auf diese Schienen
abgestellt) und verlaufen rechtwinklig zum First der Solarpanelen.

Eine Befestiung auf den dartber liegenden (parallel zum Panelenfirst verlaufenden) Grundschienen, die
nur zur Queraussteifung dienen, sind nicht geniigend mit dem «belasteten» System verbunden (sie sind
lediglich Uber Blechschrauben mit der darunter liegenden Grundschiene verschraubt) und dirfen keine
Klemmplatten aufnehmen.

Panelenfirst

Bild 10: Korrekte Installation eines Eck- Bild 11: Falsche Installation eines Eckelementes,
elementes, da auf der belasteten da auf unbelasteter Grundschiene
Grundschiene (rechtwinklig zum First) (parallel zum First) befestigt
befestigt
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Layout Beispiele

Bild: Klemmplatten dirfen nur auf untenliegenden Grundschienen befestigt werden (Verlauf rechtwinklig
zu Panelenfirst); nie auf Querschienen (Verlauf parallel zu Panelenfirst).

mi- q‘ m- _'_'q = ]
¥ -
A(--\ | _h u i N
EL._.—_._! ul ) e - J -
il FH i Q = il = 1] ==
H F - H F - -
Panelenfirst
I
[ B = =
):t 1 3 3
I
3 = 1 ﬁ‘ ! H = L = 1 = 1 =

Panelenfirst

Richtig: Befestigung auf untenliegender Falsch: Befestigung auf Querschiene nicht erlaubt
Grundschiene, die rechtwinkling zum
Panelenfirst verlauft, in unmitelbarer
Nahe zur Querschiene (Aussteifung)
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7.6  Hinweise zur Ballastierung:
Verteilung der Ballaststeine auf maximal vier gekoppelte® Panelen (mit Mittelschiene)

Eckelemente mit
Klemmplatten

Je 2 Gartenplat-
ten @ 22 kg

Gekoppeltes
Solarfeld 1

Gekoppeltes
Solarfeld 2

Mittelschiéne

%

Bild: Anordnung mit zusatzlichen Mittelschienen bei Anfangs-, Eck- und Endpunkten (=Standard)
Beispiel hier: 12 Platzierungen von je 2 Gartenplatten @22 kg
(= 528 kg + Eigenlast Panelen/UK ergibt 600 kg Last)

6 Gekoppeltes Solarfeld = mit Querschienen und Zugbéandern (Randelemente) eingefasstes Solarfeld
Seite 26
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7.7 Verteilung der Ballastierung auf mehr als vier Solarpanelen

Falls durch die zusatzliche Ballastierung die maximale Dachtraglast Gberschritten wird, kann — nach Ab-
sprache mit Repapress — die Mittelschiene weggelassen und die erforderlichen Ballaststeine auf die
nachstliegenden Grundschienen (aber nicht Querschienen!) verteilt werden.

Verteilung der Ballaststeine auf
8 Solarpanelen (gekoppelt).
Ohne Mittelschiene.

Gekoppeltes
Solarfeld 1

Gekoppeltes
Solarfeld 2

Jede Anordnung der Ballastierung ausserhalb von 4 Solarpanelen (jedoch innerhalb eines gekoppelten
Solarfeldes), wird von Repapress geprift und explizit freigegeben (= Hinweis unter 2.2. - Fussnote 2)

In jedem Fall soll die Ballastierung aber so nahe wie moglich an die Klemmplatten platziert werden (An-
fangs-, Eck- und Endelemente sowie Einzelanschlagpunkte).
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8 Endmontage Dokument > an Repapress zu senden.

Dieses Dokument muss VOR dem Seileinzug an die Firma Repapress gesendet werden. Um Missver-
stédndnisse zu vermeiden, wenn mdglich zusammen mit einem Foto der installierten Klemmplatten.
Dieses Formular kann auch im Downloadbereich auf www.repapress.ch heruntergeladen werden.

e

Sunlin€ pie smarte, integrierte Absturzsicherung

WiChtiges Dokument (sedingung fur Endmontage Repapress)

Um eine reibungslose Montage der Absturzsicherung zu garantieren und unnétige Mehrkosten zu
verhindemn, bendtigen wir vor der Terminfindung fiir den Seileinzug von Repapress folgende
Informationen:

- Korrekte Montage der Klemmplatten

Wir bestatigen, dass samtliche Klemmplatien an den jeweils ballastierten (und in der Regel unteren)
Movotegra Grundschienen befestigt sind.

Falsch montierte Klemmgplatten (z.B.. wenn auf Querschienen meoniiert, s. Bild unten rechis) werden ven Repapress AG demondiert
und korrekt befestigt. Die daraus folgenden Mehraufwande und allenfalls zusdtdichen Anfahriskosten wenden entsprechend
werrechnet.

-1 Korrekte Ballastierung

Wir bestatigen, dass die Ballastierung der PVA den Anweigungen in der Montagedokumentation entzpricht.
Die Ballastierung von jeweils 600 kg inkl. UK/PVA (z.B. 24 Gartenplatten @22 kg), konzentriert sich auf die
Anfangs-, End- und Einzelanschlagpunkte sowie auf die Kurvenelemente. Die Ballastierung ist bei allen
oben erwa@hnten Anschlagpunkien jeweils unter 4 gekoppelten Panelen verteilt oder die Ballastierung (wenn
dber 4 Panelen hinaus) erfolgte in dokumentierter Absprache mit Repapress AG.

Kommission / Auftragsnummer:

Datum: Unterschrift:
Bitte senden sie dieses Formular per Email an: solar@repapress.ch.

Besten Dank fir Ihre Zusammenarbeit.
Ihr Repapress Team

wiw repapress.ch

Repapress AG ® Palmenstegd ® BSED Amriswil ® 071 4144242
infoirepapress.ch

REPAPRESS AG 100751-DE_v20_1.5 Seite 28

Palmensteg 4 * 8580 Amriswil ® Telefon 071 414 42 42 * info@repapress.ch ®* www.repapress.ch


http://www.repapress.ch/

	Inhaltsverzeichnis
	1 Allgemeines
	2 Grundlagen für die Planung
	2.1 Einzelanschlagpunkt (EAP)
	2.2 Seilanlage mit End- und Zwischenverankerungen
	2.3 Mindestabstände für die Planung
	2.4 Berechnung Sturzraum – Mindestfreiraum zum Boden2F2F
	2.5  Bauteile / Komponenten Sunline(

	3  Montage der Anlage
	3.1 Vorbemerkungen
	3.2 Anfangs-, End-, Eck- und Zwischenbefestigungen bei Seilanlagen
	3.3 Montageschritte
	3.4   Montagevorgaben

	4  Typenschild
	5 Abschlussarbeiten
	5.1 Übergabeprotokoll
	5.2 Anlageplan (ganzes Dach)
	5.3 Übergabe Anlage

	6 Zulassung und Konformität Sunline®
	6.1 Zulassungsstelle
	6.2 Konformitätserklärung

	7  Anhang
	7.1 Standardelemente Primeline® montiert auf Grundschiene novotegra®
	7.2 Beispiel Seilanlage ohne Attika
	7.3 Beispiel Seilanlage mit zwei Modulfeldern (längs)
	7.4 Beispiel Seilanlage mit zwei Modulfeldern (seitlich)
	7.5 Anordnung der Klemmplatten
	7.6 Hinweise zur Ballastierung:
	7.7 Verteilung der Ballastierung auf mehr als vier Solarpanelen

	8 Endmontage Dokument ( an Repapress zu senden.

